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v Leszezynski
Halle 5 Februar

Jn ſchneller Folge lichten ſich die Reihen derjenigen höhern
Offiziere welche an den das deutſche Reich geſtaltenden Kriegen

einen maßgebenden Antheil hatten und auf welche bei der Ausſchau
in die Zukunft ſich die Blicke voll vertrauender Zuverſicht richteten
Die Kämpfe der Werderſchen Armee um Straßburg und an der
Liſaine haben einen gewiſſen volksthümlichen Ruf erlangt weil
ſie dem Franzmann die deutſche Grenze ein für allemal ſperrten
und den bangen Sorgen ein Ende machten mit welchen der Ein
marſch franzöſiſcher Truppen erwartet wurde Die Pfalz und
Baden ſehen noch heute auf Trümmerhaufen welche die franzöſiſche
Civiliſation nur aus Uebermuth geſchaffen hat Mit dem

Namen des Generals Werder iſt der ſeines GeneralſtabsChefs
Leszezynski eng verbunden und wer in Baden voll Stolz auf die
Leiſtungen ſeiner Landsleute blickt kennt und nennt beide Namen
General v Leszezynski wurde 1849 Offizier im 20 Jnfanterie
Regiment Er machte ſeinen Weg nur anf ſich ſelbſt geſtützt vom
Exerzierplatze der Rekruten durch die damalige Kriegsſchule jetzt
Kriegsakademie das Kommando zum Generalſtabe wieder auf den
Exerzierplatz Der Feldzug gegen Dänemark ſtellte ihn an die
Spitze eiuer Kompagnie Brandenburger mit welcher er ſich beim
Sturm auf die Düppeler Schanzen den Orden Pour le möérite
erwarb und Bahn brach für die weitere an Ehren reiche Lauf
bahn Es iſt das große Verdienſt des Prinzen Friedrich Karl
daß er mit faſt nie trügendem Blicke diejenigen Perſönlichkeiten
zu erkennen wußte deren ſoldatiſche Begabung deren Charakter
eigenſchaften der Armee Nutzen verhießen Noch während des
Feldzuges wurde v Leszezynski in den Stab des Generals
v Manſtein genommen und bald nachher in den Generalſtab ver
ſetzt Den Feldzug 1866 machte der Major v Leszcezynski als
Generalſtabsoffizier der 12 Diviſion mit die in der Schlacht von
Königgrätz noch am Abend auf dem linken Flügel eingriff Nach
dem Kriege folgte v Leszczynskt dem Wunſche des Königs er
erbat und erhielt den Abſchied um in großherzoglich badiſche
Dienſte als Chef des Generalſtabs der badiſchen FeldDiviſion
zu treten Wer bedenkt daß die badiſchen Truppen eben erſt
gegen Preußen im Felde geſtanden hatten und geſchlagen worden
waren der wird das Verdienſt zu ermeſſen vermögen wenn es
dem preußiſchen Major ſchnell gelang ſich volles Vertrauen zu
erwerben Voll Begeiſterung folgten die Badenſer 1870 dem Rufe
unter die Fahnen es waren Wege des Ruhmes und der Ehre
welche ihnen gewieſen wurden Jm Vorgefühl der Forderungen
der Zukunft führte v Leszezynski anfänglich eine kameradſchaft
liche Vereinigung der badiſchen Offiziere mit den bayeriſchen und
württembergiſchen Nachbarn herbei Später wurden hieraus frei
willige Generalſtabsreiſen die ein Ausſprechen über die Forder
ungen der Mobilmachung und des Truppengebrauchs im Kriege
geſtatteten Nach der Schlacht bei Wörth wurde um Straßburg
eine Belagerungsarmee unter Führung des Generals v Werder
geſammelt dem v Leszezynski als Chef des Generalſtabs zuge
wieſen wurde Während der langen und beſchwerlichen Kämpfe
um das von allen Deutſchen heiß erſehnte Straßburg bildete
ſich zwiſchen dem Feldherrn und ſeinem Chef ein Verhältniß
unerſchütterlichen Vertrauens und oft bewährter Freundſchaft
aus welches während des ganzen Krieges zum Nutzen der
Truppen nie getrübt wurde Die Eroberung Straßburgs
die Kriegsgefangenſchaft einer tapfern glänzenden Armee
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war einer der leuchtendſten Tage des Feldzuges Ans dem
größern Theile der Belagerungs Armee wurde nun das
14 Armeekorps gebildet unter dem General v Werder als kom
mandirendem General und dem Oberſt Lieutenant v Leszczynski
als Chef des Generalſtabes Die vollſtändige Beſetzung des Ober
Elſaß mit den Feſtungen Neubreiſach und Schlettſtadt war die
Aufgabe die glänzend gelöſt wurde Als ſpäter nach der Schlacht
von Orleans der zweiten ſich in der ſüdöſtlichſten Ecke Frank
reichs unter dem General Bourbaki neue Heerhaufen ſammelten
fiel dem Werderſchen Korps die Beobachtung und die Deckung der
belagerten Feſtung Belfort zu Nach blutigen Kämpfen um Veſoul
Villerſexerl u a kam es zur entſcheidenden Schlacht an der Liſaine
Es gehörte die durch das Vertrauen auf die Tapferkeit der Leute
geſtählte Charakterſtärke des Generals v Werder und ſeines Chefs
dazu um einem faſt dreifach überlegenen Feinde gegenüber
die Feſtung Belfort im Rücken dennoch ſtandzuhalten Bangen
Herzens folgte ganz Deutſchland in jenen kalten Jannartagen den
blutigen Kämpfen und jubelte hell auf als der Sieg errungen
war Die Geſchichte unſeres Vaterlandes wird die Namen der
Männer nie vergeſſen welche hier unter den denkbar ſchwierigſten
Verhältniſſen bereit waren alles zu opfern von ihrer Pflicht nicht
einen Zoll abweichend Nach dem Kriege blieb der Oberſt von
Leszezynski eine Reihe von Jahren Chef des Generalſtabes in Karls
ruhe Die jährlich ſich wiederholenden längern Aufenthalte des
Kaiſers in BadenBaden führten den bewährten Offizier häufig in
die Nähe ſeines Kriegsherrn der da Dank und Anerkennung nie
verſagt hat wo wahres Verdienſt dazu anregte Der Kaiſer nahm
den General von Leszezynski Ende der 70er Jahre nach Berlin in
ſeine Nähe indem er ihm eine Garde Brigade ſpäter die Jnſpektion
der Jäger und Schützen verlieh Die letztere Stellung entſprach
beſonders dem ſelbſtändigen Charakter dem lebhaften Temperament
des Generals der in der kriegsgemäßen Ausbildung der Jäger
von ihm geleitet und beeinflußt ein Vorbild für die ganze Jn
fanterie ſchaffen wollte 1883 erhielt der General kurze Zeit das
Kommando über die 15 Diviſion in Köln ſpäter über die 11 in
Breslau von wo er durch unſern Kaiſer zum kommandirenden
General des 9 Armeekorps ernannt wurde Während des letzten
Kaiſer Manövers führte er dasſelbe ſeinem Kriegsherrn auf dem
ſelben Blachfelde vor auf dem einſt der junge Hauptmann ſich
ſeinen Weg durchs Leben eröffnet hatte Dieſes Korps iſt nun
laut der eben veröffentlichten Allerhöchſten Ordre dem Grafen
Walderſee übertragen worden Nur mit tiefem Bedauern kann die
Armee den noch jugendlich fühlenden thatkräftigen General von
Leszezynski ſcheiden ſehen Viele haben von ihm gelernt noch viele
hätte er lehren können Wer möchte es bezweifeln daß auch dem
General das Scheiden ſchwer wird es iſt ja ſein Lebensberuf den
er aufgiebt Unabwetsbare Pflichten die ſeine Familie ihm auf
erlegt laſſen ihn in einem Augenblick zurücktreten der geeignet
erſcheint andere Gründe herbeizuholen weil die öffentliche Meinung
die Dinge nicht ſo einfach nehmen will wie ſie ſind Wie jeder
Offizier hat General von Leszezynski dem Fürſten Bismarck die
ehrfurchtsvolle Hochachtung ausgedrückt auf welche derſelbe für
heute und immer beim geſammten deutſchen Volke zählen kann
Das gereicht aber in Deutſchland Niemandem zum Schaden Der
General von Leszezynski iſt Anhänger der Theorie vom letzten
Hauche von Roß und Mann möge es ihm gefallen dieſe Theorie
auch auf ſich anzuwenden das heißt daß ſein letzter Hauch dem
Heere gehört wenn es was der Himmel verhüten wolle desſelben
bedürfen ſollte

Die Tanzfrida
Roman von Hermann Heiberg

Fortſetzung Nachdruck verboten
Hier iſt auch ein Brief für Sie abgegeben ſagte die

ihres Amtes waltende Frau als ſie Frida den Paletot aus
händigte

Ein Brief Für mich
Mit zitternden Händen ergriff Frida das Schreiben er

brach es und las
Morjen Nachmiddag ſechs Uhr beim Schuſter in n

Himmelsraum Mein Bruder wird Dich wat verzählen
wat Dich jefallen dhun wird

Jſt es von Mendel fragte Alma
Frida ſchüttelte den Kopf und ſteckte das Billet weg

Dann gingen ſie
Als ſie die Straße entlang ſchritten hörte Frida Jemand

hinter ſich herkommen und fühlte plötzlich ihre Augen von
enden bedeckt Rathe mal aber fix tönte es in

ihr Ohr
Mendel rief Frida und ſich haſtig umwendend um

armte ſie ihren Bräutigam Biſt wieder da
Mendel lachte in ſeiner häßlichen Weiſe Natürlich

Eben angekommen Und Frida Hurrah
Dabei faßte er beide Mädchen um die Taille und tanzte

mit ihnen auf der Straße herum
Wohin gehen wir fragte Frida ſich an des Mannes

Arm hängend
Komm Jck weeß nickte er und pfiff nach einer

Droſchke deren Kutſcher er befahl nach der Neuen König
ſtraße zu fahren Dort angekommen klopfte er dreimal an
die Fenſter eines von außen dunkel erſcheinenden Keller
lokals Nach einer Weile ward vorſichtig die Thür ein wenig
et Mendel gab ein Zeichen und nun ſchlüpften die

rei in einen noch hell erleuchteten von Gäſten zweifelhaften
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Politiſche Lleberſicht
Dentſches Reich

Berlin 4 Februar Hofnachrichten Kaiſer
Wilhelm arbeitete am Mittwoch mit dem Staatsſekretär Frei
herrn von Marſchall und ertheilte dem General Grafen
Walderſee eine längere Audienz Später empfing der Monarch
den zum Generalmajor ernannten Erbgroßherzog von Baden
der auch zur Tafel geladen wurde Das Befinden der Kaiſerin
iſt ſo günſtig und die in Folge einer Erkältung eingetretene Heiſer
keit iſt ſoweit geſchwunden daß die hohe Frau am Freitag auf
dem Berliner Subſkriptionsballe erſcheinen wird Der
Kaiſer beſuchte geſtern Nachmittag das Kunſtgewerbemuſeum zur
Beſichtigung der Modelle des neuen Domes und beſuchte
darauf das Muſeum der Völkerkunde beſonders zur Beſichtigung
der Schliemann Sammlung Geſtern Abend lud ſich der
Monarch zu einem Glaſe Bier beim Fiuanzminiſter Miquel ein
mit welchem er ſich längere Zeit unterhielt

Der Beſuch des Großherzogs von Luxemburg
in Berlin wird zum Frühjahr erwartet Er wird dort auch
von ſeinem Schwiegerſohn dem Erbgroßherzog von Baden
und deſſen Gemahlin ſeiner Tochter empfangen werden

Fürſt Bismarch hat in dieſen Tagen wieder eine De
putation empfangen Geſprächsweiſe äußerte er daß er in ſeinem
jetzigen mehr oder weniger zurückgezogenen Leben nicht die rechte
Befriedigung finde Man könne von Jemand der vierzig Jahre
Politik getrieben nicht verlangen daß er theilnahmlos den Ereig
niſſen folge Ebenſowenig fühle er ſich veranlaßt mit der Aeußer
ung ſeiner Anſicht zurückzuhalten zumal er ſehe wie man von
dem allerdings feſten Bau des Reiches an verſchiedenen Seiten be
reits abzubröckeln beginne

Der als Nachfolger des Grafen Walderſee in
der Stellung als Chef des großen Generalſtabes genannte General
lieutenant Graf von Schlieffen II iſt der älteſte Ober
Quartiermeiſter der Armee Er iſt 1833 geboren und ſeit
1854 Offizier Sein älterer Bruder iſt als Generallieutenant
Graf von Schlieffen J Kommandant von Berlin und General
à la suite des Kaiſers

General v Walderſee wird ſich morgen früh nach
Altona begeben um das Kommando des 9 Armeekorps zu
übernehmen Jn parlamentariſchen Kreiſen will man annehmen
datz General v Walderſee in abſehbarer Zeit doch Anlaß finden
werde ſeine Abſicht auszuführen in das Privatleben zurück
zutreten

Der neue Land wirthſchaftsminiſter Herr von
Heyden iſt wie aus unbedingt ſicherer Quelle verlautet vollſtän
dig damit einverſtanden daß eine Herabſetzung der landwirthſchaft
lichen Zölle in dem Umfange erfolgt wie es die Rückſichtnahme
auf die breiten Maſſen der Bevölkerung erfordert Der Miniſter
vertritt den Standpunkt daß die Landwirthſchaft vollen Schutz
verdient daß dieſer Schutz aber nicht ſo weit gehen dürfe datßz in
kritiſchen wirthſchaftlichen Momenten ein Druck auf die
unteren Bevölkerungsklaſſen ausgeübt werde Viel
mehr ſoll auch die Landwirthſchaft dem allgemeinen Wohl ſich
unterordnen Der Miniſter wird dieſen Standpunkt bei der Vor
lage des deutſchöſterreichiſchen Handelsvertrages vertreten

Der preußiſche Eiſenbahnminiſter v Maybach
wird zum Frühjahr einen längeren Urlaub antreten dem ſein

Ausſehens angefüllten Raum in welchem ſie noch einige
Stunden in ausgelaſſener Heiterkeit verbrachten

Am folgenden Tage machten Frida und Mendel Pläne
auf welche Weiſe ſie den Erlös des Werthpapiers verwenden
wollten und ſie gingen auch gleich an die Ausführung
Mendels Wirthin erhielt die ſchuldige Miethe und Rück
zahlung ihrer Auslagen und Alma einen Fünfzigmarkſchein
zum Geſchenk Sodann begaben ſie ſich in Kleidermagazine
und beſtellten ſich verſchiedene elegante Anzüge

Mendel wollte für ſeine Braut eine neue Wohnung ein
richten und bis die fertig wäre ſollte Frida gegen ein ver
abredetes Koſtgeld bei Alma bleiben Für ſpäter wurde eine
Reiſe nach Hamburg in Ausſicht genommen wo Mendel als
vornehmer Herr auftreten und einen größeren Poſten der
Werthpapiere verſilbern konnte

Vielleicht wollten ſie dann auch noch andere Städte zu
demſelben Zwecke beſuchen das Geſchäft ſollte eben jetzt in
großartigerem Maßſtabe betrieben werden und dabei würden
ſie ſich amüſiren ihr Leben genießen und ſich mit kleinlichen
Taſchendiebereien und Bauernfängereien nicht mehr abgeben
Mendel rechnete Frida genau Alles vor Von den hundert
achtzigtauſend Mark wollten ſie dreißigtauſend für Ein
richtung der Wohnung für Garderoben und für die ge
planten Reiſen verwenden Der Reſt der Papiere ſollte
wenn die Verſilberung gelang in anderen Werthen an
gelegt werden und von den Zinſen würden ſie dann ſehr
gut leben können

Frida ſchwamm in einem Glückstaumel ſie malte ſich
ein Leben voll Freude und Seligkeit an der Seite des ge
liebten Mannes aus Und Mendel der wohl ſah welchen
ungeahnten Vortheil er aus dem Verhältniß zu ihr ziehen
könne begegnete ihr vorläufig mit großer Zuvorkommenheit
ja er fühlte auch zeitweiſe wirkliche Zuneigung zu ihr und
als ſie zum erſten Mal die neuen eleganten Kleider angethan
hatte war er ganz hiageriſſen von ihrer Schönheit

Almas neugierige Fragen wußte Frida mit einer ge
ſchickt erfundenen Erzählung zu beantworten Sie ſprach von
einer Erbſchaft die ihr zugefallen ſei Schwierigkeiten
welche ſich deren Antritt entgegengeſtellt hätten habe
Mendel jetzt durch geſchicktes Vorgehen beſeitigt Sie wollten
nun ein geregeltes Leben anfangen Er beabſichtige ein

iſt zu kaufen und dann ſolle die Hochzeit gefeiert
werden

Ungefähr acht Tage nach dem erſten Billet der alten
Zanoch erhielt Frida ein zweites dem aber diesmal eine
Drohung beigefügt war Die Alte hatte nicht nur ihreWohnung eeſahren ſondern ſchien auch ſonſt von allen

We Bewegungen unterrichtet zu ſein Das Schriftſtüch
autete

Jck kann Dir bloß rathen Dir morjen ſechs Uhr in
die Paliſſadenſtraße einzufinden wenn Du nich willſt
dat Dir jewiſſe Leute mit blanke Kneppe uf n Hals kommen
ſollen Frida zeigte es Mendel

Jut jehen wir beede entſchied er ſogleich Aber ſicher
is ſicher Wo haſte die Papiere hingeſteckt Sieh man
dat ſe an n ſicheren Platz kommen Et war nich richtigdat Du Dir bei die Zanochen jemeldet haſt Nu ſind g

ufmerkſam jeworden und wenn ſe Lunte jerochen haben na
denn is voch een eiſernes Spinde nich feſt jenug vor die
Zanochen un ihren Bruder

Mendels Zweifel betreffs der Sicherheit der Papiere an
ihrem jetzigen Aufbewahrungsort leuchtete Frida ein Sie
traute auch Alma nicht ſo ganz So ging ſie denn am
folgenden Morgen in die Hedwigskirche kniete ſcheinbar an
dächtig an ihrem alten Platz nieder erſpähte den Augen
blick wo Niemand ſie beobachtete und ſchob ſchnell das um
zwei Stücke erleichterte Packet wieder hinter den heiligen
Thomas

Am Nachmittage ging ſie dann mit Mendel nach der
Paliſſadenſtraße wo ſie ſchon im vorderen Lumpenraum vor
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Seite 2 Freitag
Rücktritt auf dem Fuße folgen wird Ein Nachfolger iſt ſchon
auserſehen

Dr Peters und der Afrikareiſende Borchert
ſind in London angekommen und nach Edinburg weitergereiſt

Der deutſche Landwirthſchaftsrath nahm ein
ſtimmig die Anträge an welche ſich gegen eine einſeitige Aufhebung
der deutſchen Ausfuhrprämien ausſprechen für den Fall der
Aufhebung der Materialſtener als Minimalvergütungsſätze M 1,50
2,25 1,90 pro 100 Kilo fordern und falls die Gewährung einer
offenen Ausfuhrprämie danernd unmöglich ſein ſollte eine Aenderung
des Zuckerſteuer Geſetzes widerrathen

Der Handels und Schifffahrtsvertrag zwiſchendem Deutſchen Reich und Portugal vom 2 Mir 1872

iſt am 31 Januar d J von der portnugieſiſchen Regierung ge
kündigt worden Jn Folge dieſer Kündigung tritt der bezeichnete
Vertrag gemäß Artikel 22 mit dem Ablauf des 31 Januar 1892
außer Kraft

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages
wurde am heutigen Mittwoch der Etat der Zölle und Ver
brauchsſteuern berathen Eine längere Debatte knüpfte ſich
an einen Antrag des Abg Richter die Anſätze der Zolleinnahmen
um 350 Millionen zu erhöhen da die Etatsſätze durchweg zu
niedrig veranſchlagt ſeien Der Antrag wurde mit 13 gegen 6
Stimmen abgelehnt und die Anſätze des Etats unverändert
genehmigt Die neue Landgemeindeorduunnug iſt nun glück
lich unter Dach und Fach heute wurde ſie in der betr Kom
miſſion des Abgeordnetenhauſes einſtimmig in zweiter Leſung
genehmigt Jm Weſentlichen haben durchweg die Vorſchläge
der Regierung die Zuſtimmung der Kommiſſions Mehrheit gefunden

Der Reichs Anzeiger publizirt eine kaiſerliche Ver
ordnung welche das gewerbsmäßige Herſtellen Verkaufen und
Feilhalten von Maſchinen welche zur Herſtellung künſtlicher
Kaffeebohnen beſtimmt ſind von jetzt ab verbietet

Die Nationalliberale Korreſpondenz kündigt
ein neues Gemeindewahl Geſetz zum Ausgleich der Ver
ſchiebung des kommunalen Wahlrechts durch das neue Einkommen
ſteuer Geſetz an

Die Germania fordert das Zentrum auff eifrig für
das m chadengeſetz nach dem Kommiſſitons Vorſchlag ein
zutreten

Franzöſiſche Zeitungen hatten die Meldung ver
breitet der Sultan wolle die Jnſel Mitylene an Deutſch
land abtreten An der ganzen Nachricht iſt kein wahres Wort

Die National Zeitung erfährt die Nachricht des
Berliner Tageblatts Wißmann habe um ſeine

Entlaſſung nachgeſucht welche auch wir in geſtriger Nummer
wiedergegeben haben ſei unbegründet

Die Hamburg amerikaniſche Packetfahrtgeſell
ſchaft ſandte ein Zirkular an ihre ſämmtlichen Agenten worin
geſagt wird daß die Geſellſchaft Freipaſſagiere deutſcher
Nationalität nach Braſilien nicht befördert und durch
welches die Agenten angewieſen werden jedes derartige Geſuch
ohne Weiteres und unbedingt abzulehnen

Hamburg 4 Februar Herr Laiesz der Vorſitzende
der Hamburger Rheder hat die Lohnkommiſſion heute zur Be

Der König empfing heute Mittags um ein Uhr den Kriegsminiſter

rathung über den Strike der Heizer und Trimmer ein
geladen in welcher eine Vereinbarung und Beilegung des
Strikes erzielt werden ſoll

Köln 4 Februar Der Strike der Zeche Trappe hat
t auf die Zeche Rabe ausgedehnt deren Belegſchaft ganz
trikt

Karlsruhe 4 Februar Von den zur Alters Ver
ſicherung in Baden Verpflichteten haben ſich als Berechtigte
zur ſofortigen Entgegennahme von Altersrenten 488 angemeldet
bewilligt wurden 330 Renuten

Fürth 4 Februar Die hieſigen Stadtbehörden ſetzten
eine Kommiſſion ein behufs Ausfindigmachung von Beſchäftigung
für die nothleidenden Arbeiter

OeſterreichUngarn
Wien 4 Februar Der Erzherzog Franz Ferdinand

reiſte heute Nachmittag in Begleitung der Prinzen Karl Schwarzen
berg und Gottfried von Hohenlohe ſowie der Grafen Uerxküll und
Wurmbrand nach Petersburg ab Der Erzherzog überbringt
ein Hand ſchreiben des Kaiſers an den Zaren An den
Bahnhof geleitet wurde der Erzherzog von ſeinem Vater dem Erz
herzog Karl Ludwig der einen warmen Abſchied von ihm nahm
Der Zug trifft in Warſchau um ſechs Uhr früh ein wo ein
ruſſiſcher Hofzug den Erzherzog erwartet

Die deutſch liberalen Blätter beſprechen mit großer
Befriedigung den Wechſel im Finanz miniſterium Der
verabſchiedete Miniſter Dungajewski erhielt das Großkreuz des
Stephansordens und wurde in s Herrenhaus berufen Zum
Finanzminiſter wurde wie geſtern telegraphiſch gemeldet der
Sektionschef im Juſtizminiſterium Dr Emil Steinbach ernannt
Steinbach vertrat im Parlamente alle ſozialpolitiſchen Vorlagen

der alten Zanoch empfangen wurden Wieder kläffte der
ekelhafte Köter und wieder ſchlug Frida aus dem niedrigen

in welches die Alte ſie hineinnöthigte der verpeſtete
eruch entgegen

Mein Bruder Ede muß jeden Ogenblick kommen Setzt
Euch man uf die Bank Wat wollt Jhr drinken

Die jungen Leute ſchauten ſich um Auf einem ſchmutzigen
Bett lag die völlig betrunkene Lumpenbertha lallend und
ſingend Ein grauenhafter Anblick

Kommt mal ran kreiſchte ſie Jhr ſeid ja n paar
ſchmucke Vögelkens un habt wie man ſo hören dhut eenen
jehörigen Klumpatſch jemacht

So jut dat wir acht Tage wat zu knabbern jehabt
haben un nu ſo im Dalles ſitzen dat wir hören mechten ob
hier vielleicht wat zu verdienen is gab Mendel zurück

Lumpenbertha lachte höhniſch auf Hörſte Hier ſoll
wat zu verdienen ſind hier wat zu verdienen Aber plötzlich
fiel ſie zurück und lag nun wie todt da

Laßt ſe man Se hat wat in n Kopp dat olle Weib
verſtändigte die Zanoch ihre Gäſte und ſuchte dann durch
Ah Fragen und Reden die Wahrheit aus Frida heraus
zuholen

Dieſe aber ſtellte ſich dumm ſie klagte wies auf ihre
eigens für dieſen Zweck angelegten alten Kleider und be
angte was Mendel bereits über ihre Verhältniſſe geſagt
atte

Als ſie noch ſprach ward die Thür geöffnet und Ede
mit ſeiner niedrigen Banditenſtirn trat raſch ins Zimmer
riß einen falſchen Bart den er trug vom Geſicht und nickteFrida und Mendel mit kurzer gopfbewegung zu Letzterem

bot er nachdem die Zanoch die Beiden mit einander bekannt
gemacht hatte eine Cigarre an dann aber zog er ihn als
bald beiſeite und flüſterte ihm zu Was ſeine Schweſter ge
ſchrieben ſolle er nicht wörtlich nehmen ſolches Weibervolk
könne ſelbſt in Briefen das überlaufende Maul nicht halten

GeneralAnzeiger für Halle und den Eaalkreis
und iſt mit den Miniſtern Schönborn und Ganutſch ſehr befreundet
Der Rücktritt Dungjewskis und die Berufung Steinbachs bedentet
eine große Konzeſſion ſeitens Tagffes an die Linke Der nene
Finanzminiſter Steinbach iſt 46 Jahre alt Sein Vater ein
Jude war Schatzſekretär in der Verkehrsbank Steinbach widmete
ſich anfangs der Advokatur er wurde von Glaſer in das Jnuſtiz
miniſterium berufen wo er raſch Carrière in der legislatoriſchen
Abtheilung machte

Da mit den ſtrikenden Schuhmachergeſellen eine Verein
barung bisher nicht zu erzielen war hat ſich das Komitee
der Fabrikanten aufgelöſt

Jtalien
Nom 4 Februar Hente iſt von einem Geſchäfts

miniſterium die Rede das ohne Rückſicht auf Parteiſtandpunkte
nur die nöthigen Erſparniſſe durchzuführen hätte Als Theil
nehmer werden Rudini Saracco Zanardelli Nicotera und General
Ricotti genannt Die Preſſe iſt dieſer Jdee im Allgemeinen
günſtig und der König ſoll heute eine Entſcheidung treffen Ob
wohl derſelbe noch Niemand mit der Bildung des Kabinets betraut
hat verhandelt Rudini mit Nicotera über die Beſetzung der
Portefeuilles Das neue Kabinet würde einen gemiſchten Charakter
haben ans Gemäßigten und Mitgliedern der Linken beſtehend

General Bertole Viale
Zum Rücktritte Crispis haben jetzt auch die Offi

ziöſen an der Donau das Wort ergriffen Das miuiſterielle
Wiener Fremdenblatt hält die Wiederberufung Crispis für
möglich wie aber auch immer die Entſcheidung fallen möge die
Feinde des Dreibundes möchten daran denken daß das
Beſtehen des Bundes ganz unabhängig von Perſön
lichkeiten ſei Andraſſy und Fürſt Vismarck ſeien aus dem
Amte geſchieden Kaiſer Wilhelm I ſei geſtorben ebenſo der
italieniſche Miniſterpräſident Depretis Dennoch ſtehe der Bund
unerſchütterlich und werde auch den Rücktritt Crispis überdauern

Jn einem direkten aber begreiflichen Gegenſatze zu dieſer Aus
laſſung des dem auswärtigen Amte in Wien naheſtehenden Blattes
ſteht ein Artikel des Pariſer Siscle der allgemeines Be
fremden erregen dürfte da die engen Beziehungen auch dieſes
Blattes zum auswärtigen Amte in Paris bekannt ſind Derſelbe
trägt die Ueberſchrift Orispi est la guerre und ſchließt
Die Rückkehr Crispis ans Staatsruder wäre der euro
päiſche Krieg

Spanien und Portugal
Madrid 4 Februar Trotz aller Bemühungen konnten die

Sozialiſten bei der Wahl keinen einzigen ihrer Kan
didaten durchbringen Die Liberalen unter Sagaſta erlangten
bis jetzt 78 Mandate

Die Annahme daß der Putſch von Oporto eine größere
Ausdehnung und einen ernſteren Hintergrund beſitze als die offiziöſen
Meldungen ans Portugal glauben machen wollen ſcheint ſich zu
beſtätigen Wir erhielten folgende Drahtmeldung

Liſſabon 4 Februar Nachmittags Hier aus Oporto
eingetroffene Nachrichten konſtatiren daß die offiziöſen Meldungen
die Lage in einem durchaus falſchen Lichte darſtellen Die Auf
regung und die Agitation der Bevölkerung ſind hochgradig Die
republikaniſche Propaganda macht ſchnelle Fortſchritte im ganzen
Lande Die Regierung iſt ſehr beunruhigt die Stellung des
Kabinets iſt keineswegs ſtark

Frankreich
Paris 4 Februar Es heißt die Regierung ziehe an der

Grenze von Tunis Truppen zuſammen die Beſetzung eines
Theiles von Tripolis werde vorbereitet Die Bildung einer
konſervativen republikaniſchen Partei ſoll jetzt ernſtlich
in Angriff genommen werden Der Papſt ſprach ſeine Zuſtim
mung zu dem Plane aus

BVelgien
Die Militär Emeute in Brüſſel ſcheint noch weitere die Re

gierung beunruhigende Konſequenzen nach ſich zu ziehen Wir er
halten folgende Drahtmeldung unſeres Korreſpondenten

Brüſſel 5 Februar 9 Uhr Vorm Die Gährung
unter der Garniſon iſt im Wachſen und hat bereits
alle Truppen ergriffen Die Leute drohen in den Ka
ſernen die Marſeillaiſe zu ſingen und falls ſie bis Sonntag
nicht entlaſſen ſind mit aufgepflanztem Bajouett zu
demounſtriren

Geſtern fanden in ſämmtlichen Kaſernen der Hauptſtadt Durch
ſuchungen ſtatt Es wurden viele ſozialiſtiſche Schriften beſchlag
nahmt Die Reforme giebt die Zahl der Soldaten welche an
der Meuterei theilnahmen auf 700 an Auch die Rekruten
fangen an ſich aufzulehnen Am geſtrigen Mittwoch fand eine
derartige Demonſtration von 2000 Mann gegen den Militärdienſt
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M ääund riefen Weg mit dem Blutgeſetz Allgemeines

Stimmrecht
Brüſſel 4 Februar Der Antrag Jauſon auf Ver

faſſungsreviſion wurde von der Mehrzahl der Abtheilungen
der Kammer abgelehnt da eine Einigung zwiſchen der Linken
und Rechten nicht erzielbar

Großſzbritannien
London 4 Febrnar Der große ſchottiſche Bahnbeamten

ſtrike wird doch noch eine Folge haben Das Parlament beſchloß
wir konnten dieſe Entſcheidung bereits im geſtrigen Blatt auf
rund eines Telegramms aus dem Wolff ſchen Bureau ver

zeichnen die Niederſetzung eines Ausſchuſſes welcher die Be
ſchwerden der Bahnbeamten über übermäßige Ansdehnnng der
Arbeitsſtunden unterſuchen ſoll Jm Unterhaus beanktragte
Gladſlone die zweite Leſung der Bill die die Ernennung eines
Katholiken zum Lordkauzler von Großbritannien und zum Vice
könig von Irland geſtatten will Das Unterhaus verwarf dieſen
Antrag mit 256 gegen 223 Stimmen Die Wiedervereinigung
der beiden Theile der iriſchen Nationalpartei vergl geſtr
Blatt ſtößt auf neue Schwierigkeiten Parnell hat am
Montag Dillon und Brien in Bonulogne beſucht und
ihnen erklärt daß er nicht nach Amerika reiſen wolle Außerdem
verlangt er von den Führern der Liberalen in Betreff ihrer Zu
geſtändniſſe eine ſchriftliche Zuſage welche jedoch verweigert wird

Die Militärverwaltung gedenkt jetzt ebenfalls das
Magazingewehr und rauchloſes Pulver einzuführen Beides iſt in
England ſelbſt erfunden es haudelt ſich alſo um neue Konſtruktion
reſp Zuſammenſetzung

Orient
Velgrad 4 Februar Nach einer der ſerbiſchen Regierung

zugekommenen Meldung drangen ſtarke Arnautenbanden in
die Stadt Drenica Türkei verjagten die türkiſchen
Ortsbehörden und zündeten ſämmtliche Staatsge
bäude an Die Beamten flüchteten nach Priſtina um bei den
dortigen Behörden Schutz zu ſuchen

Bukareſt 4 Februar Der Miniſter des Aenßeren
Lahovary erklärte geſtern auf eine Anfrage im Senate die
Tarifkommiſſion trachte die Ausfuhr der Bodenpro
dukte zu begünſtigen und die Jnduſtrie zu ſchützen der
autonome Tarif werde am 10 Juli in Kraft treten

Amerika
Waſhington 4 Februar Die Schuld der Ver

einigten Staaten hat im Monat Januar um 5835 496
Dollars abgenommen im Staatsſchatz befanden ſich Ende Januar
698082 309 Dollars Das kanadiſche Parlament wurde
aufgelöſt die Neuwahlen werden am 5 März ſtattfinden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 5 Februar
J Miſſions Konferenz in der Provinz Sachſen Jm An

ſchluß an die Provinzial Konferenz fanden am Dienstag Vormittag
zunächſt Verſammlungen der ſächſiſchen Provinzialvereine für die
Goßner ſche Miſſion Berlin II und für Berlin I ſtatt Die Haupt
verſammlung welche von mehr als 600 Theilnehmern beſucht war
wurde um 10 Vormittags durch eine bibliſche Anſprache des Herrn
General Superintendent Teichmüller Deſſau eröffnet Darauf be
grüßte Herr Superintendent Rothe Eisleben die Erſchienenen Namens
des Vorſtandes der Konferenz und erſtattete den Jahresbericht aus
dem wir hier nur hervorheben daß Miſſionspredigtreiſen in den
Ephorien Suhl Schlieben Lauchſtedt und Gerbſtedt mit
erfreuliche Erfolge veranſtaltet ſind und auch den nicht unbedeutenden
Kollekten Ertrag von 1633 Mk gebracht haben Alsdann ſprach der
Vorſitzende der Konferenz Herr Paſtor D Warneck Rothenſchirmbachin einem mehr als U ſtundigen von echtem Eifer und tiefem Ver
ſtändniß für die Heidenmiſſion getragenen Vortrage über Die Auf
gabe der Heidenmiſſion und ihre Trübungen in der Gegenwart Die
ſich anſchließende Beſprechung an der ſich beſonders die Herren Prof
D Kaehler Halle Miſſionsdirektor Wangemann BerlinMiſſionsdirektor Buchner Herrnhut betheiligten erwies die volle
Zuſtimmung dieſer Redner zu dem Gehörten Jn der ebenfalls
wieder ſehr ſtark beſuchten Abendverſammlung um 6 Uhr erhielt Herr
Miſſionsdirektor Buchner Herrnhut das Wort welcher den Hörern
einen intereſſanten Einblick gab in die Miſſionsarbeit der Brüder

emeinde im hohen Norden Amerika s in Alaska Die zweite An
prache hielt Herr Miſſionar Sundermann welcher aus feiner

langjährigen Erfahrung über die Erfolge des Miſſionswerkes auf der
kleinen Jnſel Nias ſüdlich von Sumatra berichtete

Der dritte communale Wahlbezirks Verein hält morgen
im Glauchaiſchen Schießgraben ſeine Monats Verſammlung ab Auf
der TagesOrdnung ſtehen u A Die Verbindungsbahn bis zum
Sophienhafen das ſtädtiſche Waſſerwerk Erweiterung der Stadt Halle

Lehrervereiu Halle Herr Dr Smalian gab eine Ein
leitung zu den Vorträgen welche er vor einem aus Lehrern beſtehenden
Zuhörerkreiſe über naturwiſſenſchaftliche Themata zu halten gedenkt und
bot einen Ueberblick über den Entwickelungsgang der Naturwiſſenſchaft
von der alten bis zur neueſten Zeit Herr Dr Smalian gedenkt etwa

ſtatt Dieſelben zogen die Marſeillaiſe ſingend durch die Stadt

und was das für ein Geſchäft ſei wovon Frida damals zu
der Zanoch geſprochen habe und ob nichts dabei zu ver
dienen ſei Die Zeiten ſeien ſo ſchlecht

Mendel gab ihm dieſelbe Antwort welche er der Alten
ertheilt hatte Ja Frida habe einen ziemlich guten Fang
ethan aber das letzte davon ſei geſtern ausgegeben wordenſe wären gleich zu ſtark drangegangen und hätten ſchon

ein paar gute Kledagen wieder verkaufen müſſen Mendel
ſprach abſichtlich von den angeſchafften Kleidern weil man
ſie darin geſehen haben konnte Ob er Ede nichts wiſſe
Und natürlich wenn ſie mal der Hilfe bedürften würden
ſie ſich an ihn wenden da ſie ſeine geſchickte Hand kennten

So log der ſchlaue Mendel der ein Meiſter in der
Verſtellungskunſt war Ede ſpie aus und griff ſich unterdas Kinn Er habe einen Plan Jn der Rat von Kol
berg auf einem Gute werde ein Diener geſucht Die Leute
ſeien alt argloſer Natur und ſchwer reich Wenn da ſo
ein hübſcher Kerl wie Mendel als Diener reinkommen könnte

und zu biegen wär s vielleicht mit gefälſchten Zeugniſſen
dann ſei ein großes Geſchäft zu machen
Auf dieſen Vorſchlag ging Mendel um Ede zu täuſchen

in williger Weiſe ein Er ſei zu allem bereit denn alles
ſei beſſer als der ihnen drohende Hunger

Ede gab auf dieſe Erklärung zerſtreute und ausweichende
Antworten und verrieth ſich dadurch denn Mendel merkte
ſehr bald daß die ganze Geſchichte erfunden oder doch nur
ein vorläufiges Projekt ohne allen feſten Untergrund ſei

Na Jhr ſagt Euch woll det janze olle Teſtament mit
alle Bibelverſe vor Seid Jhr noch nich int Klare Oder
habt Jhr ſchonſt die zweetauſend Verdienſt herausjerechnet
rief jetzt die alte Zanoch dazwiſchen Dabei lachte ſie ver
rieth aber ihre Ungeduld dadurch daß ſie mehreremal heftig
mit dem Stock an den Fußboden ſtieß

Er habe vor einem halben Jahre fürs ganze Leben ge
nug bekommen erklärte nun Ede ohne auf ſeine Schweſter

10 Vorträge zu halten in denen er nach dem jetzigen Stande der

zu hören aber es ſei kein Glück dabei geweſen und ſo ſei
ihm alles wieder durch die Latten gegangen Seitdem ſitze
ihm die Polizei fortwährend auf dem Nacken und in Berlin
könne er ſich nur zeigen wenn er ſich unkenntlich mache
Draußen ſei aber wenig zu holen Jn den Städten wo
n nicht ſo wie in Berlin die Gelegenheit kenne halte es

wer

Man weeß ſchon nächſtens nich mehr wo man ſein
Haupt niederlegen ſoll ſchloß er laut durch dieſes Bibel
zitat auf der alten Zanoch plumpen Scherz eingehend und
trat daun wieder mit Mendel zu den Uebrigen heran

Na haſt De Dir ordentlich wat vorſchwindeln laſſen
rief die Alte ihrem Bruder boshaft zu Du biſt jerieben
aber jejen den da Na

Mendel machte ein finſteres Geſicht
Wenn ernſte Männer reden dhun ſollten Sie Jhr

Branntweinm halten rief er nach ſeinem Hut
greifend Un Jhre Drohungen die Sie jeſchrieben haben
die malen Se ſick man uf die Tafel draußen dicht bei den
Papier und Lumpenverkoof Wer ſo in t Jlashaus ſitzt
der darf nich mit Steene werfen Komm Frida Und
zu Ede gewendet fügte er ihm die Hand reichend hinzu
Alſo wenn wat is immer zur Verſijung Adjes

Hau den Bengel eens ibern Kopp ſchrie die Alte
ihrem Bruder zu So een

Von dem Lärm erwachte Lumpenberthchen Sie richtete
ſich mühſam auf ſtarrte ins Leere wiſchte ſich mit der Hand
über den triefenden Mund und lallte

Ede Ede oller Dotſchläger Jieb mal de Pulle
oller Dot ſchl

Die jungen Leute ſahen noch wie Ede dem Weibe als
einen Rippenſtoß verſetzte und eilten dann raſch

on dannen
Fortſetzung folgt ſchwin
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Auszeichunng Laut Meldung des Reichsanzeiger iſt dem
evangeliſchen Pfarrer Scheele zu Osmünde im Saalkreiſe der

Rothe AdlerOrden vierter Klaſſe verliehen worden
b Der konſervative Verein für Halle und den Saalkreis hielt

geſtern für den 6 Stadtbezirk Neumarkt im Saale der Kryſtall
hallen eine Wanderverſammlung ab In Behinderung des Bezirks
vorſitzenden Herrn Oekonomierath v Mendel führte der Vereinsvor
ſitzende Herr Profeſſor Dr Maercker den Vorſitz Herr Dr Graf
v Görtz ſprach über das Thema Was können wir von den Sozial
demokraten lernen Die Sozialdemokraten ſeien zwar Gegner der
heutigen Staats und Geſellſchaftsordnung und eine politiſche Partei
mit der gerechnet werden müßte aber auch von ſeinen Gegnern ſolle
man lernen Als nachahmungswerthe Cigenſchaften die ſelbſtredend
in den Dienſt ver konſervativen Sache geſtellt werden müßten ſeien zu
nennen die Disziplin und Organiſation vor allen Dingen aber die
Opferfreudigkeit dann die Einigkeit ohne Anſehen der Perſon ſowie
eine gute Agitation Bei der Debatte ward auch die Löſung der
ſozialen Frage geſtreift und beſonders dabei betont daß neben dem Ar
beiter den man jetzt reichlich mit geſetzlichen Wohlthaten bedacht habe
auch nun einmal dem Handwerkerſtande ein vermehrtes Entgegen
kommen ſeitens der geſetzgebenden Körperſchaften dargebracht werden
müſſe wenn dieſe Säule unſerer Staatsverfaſſung nicht ganz in Ver
fall gelangen ſoll

Der dentſch ſoziale Verein ladet ſeine Mitglieder und alle
diejenigen Männer welche an den den Verein beſchäftigenden Fragen
Intereſſe nehmen zu einer am morgigen Freitag im großen Saale des
Prinz Carl ſtattfindenden Verſammlung ein in welcher Herr Reichs

tagsabgeordneter Zimmermann über das Thema Der Verein
zur Abwehr des Antiſemitismus ſprechen wird

b Aſſociationsweſen in den Jnnungen Jn einer zu geſtern
Abend nach dem Reſtaurant zur Glocke einberufenen Verſammlung
von Vertretern hieſiger Handwerke welcher als Gaſt auch Herr Paſtor
Werner Hohenthurm beiwohnte wurde das wirthſchaftliche Ge
noſfenſchaftsweſen innerhalb der Jnnungen zum Gegenſtand
einer lebhaften Beſprechung gemacht und dabei die Etablirung von
Aſſociationen zum gemeinſamen Bezug von Rohmaterialien ſowie die
Errichtung von Waarenhäuſern zum Abſatz gefertigter Handwerker
Waaren empfohlen Es wurde beſonders hervorgehoben daß der Hand
werkerſtand ſich in der Jetztzeit wo die vielfachen ſtaatlich höher ge
ſtellten Verpflichtungen an ihn herantreten in ſeinen Jnnungen und
Handwerkervereinen mehr wie bisher bequemen müſſe ſeinen Mitgliedern
materielle Vortheile zu bieten wozu gerade der Bezug von Rohmaterialien
die vortheilhafteſte Grundlage ſei um dadurch mit den großen kauf
männiſchen Geſchäften welche ſich die Handwerker dienſtbar gemacht
haben und dieſe zu Lohnarbeitern heruntergedrückt konkurrenzfähiger zu
ſein Die Kreditfrage die bei dem Aſſociationsweſen als weſentlichſter
Faktor zu Tage tritt bedürfe freilich dabei einer Regelung Mit be
ſonderer Befriedigung wurde die Mittheilung entgegengenommen daß
ſich zu Vorſchüſſen und zur Unterſtützung derartiger Unternehmungen
verſchiedene dem Handwerkerſtande wohlwollende Einwohner zu günſtigen
Provpoſitionen bereit erklärt haben Ueber den prinzipiellen Werth der
artiger Aſſociationen war man ſich völlig einig über die Art und Weiſe
ihrer einheitlichen Jnſcenirung gingen jedoch die Anſichten etwas aus
einander und es wurde deshalb eine Kommiſſion gewählt von 11 Hand
werksmeiſtern welche dieſe für den Handwerkerſtand wichtige Frage in
Berathung ziehen ſoll

Dentſcher Pomologen Verein Sektion Anhalt Reg Bezirk
Magdeburg und Merſeburg Nachdem im December v J eine Sektion
für das genannte Gebiet gegründet iſt ladet der Vorſtand zu einer
Sitzung Sonnabend den 7 Februar d Nachmittags 5 Uhr nach
Köthen im Gaſthofe zum Kaiſerhof ein Auf der Tagesordnung
ſteht u Auf welche Weiſe iſt das Anpflanzungsweſen der kom
munalen und fiskaliſchen Wege des Sektionsgebietes mit Nachdruck zu
fördern und den beſtehenden Uebelſtänden Abhülfe zu ſchaffen Ref
Herr Böttcher Baumſchulen Beſitzer in Nauendorf Die bei der
Aufſtellung eines Normal Sortiments von Aepfeln und Birnen für die
Gebiete der Sektion zu beobachtenden Rückſichtnahmen Ref Herr
Hooff Herzogl Garten Jnſpektor in Köthen Zur Organiſation
und Förderung des Obſthandels Ref Herr Spindler Kunſt und
Handelsgärtner in Halle a Ueber Maßnahmen zur allge
meinen Bekämpfung des den Obſtbäumen ſchädlichen Ungeziefers Ref
Dr Heyer in Halle a

Die Funeralkaſſe der Lehrer hielt geſtern Abend ihre General
verſammlung ab Die Ausſteuer beträgt jetzt 210 Mk wird aber bei
weiterem Anwachſen der Mitgliederzahl gegenwärtig ſind 196 vor
handen auf 300 Mk erhöht werden müſſen Das Geſammtvermögen
des ſgeins ſtellt ſich auf 5772 Mk Der Vorſtand wurde wieder
gewählt

Stadttheater Das zweite und vorletzte Gaſtſpiel von Felix
Schweighofer am nächſten Sonnabend bringt das Volksſtück Unſer
Doktor in folgender Beſetzung Lebrecht Herr Schweighofer
Johanna Frl Mahr Röschen Frl Greve Paul Herr
Hoffmann Emil Frl Schneider Tübecke Herr Schu
macher Fritz Stürmer Herr Friedau Memmel Herr
Rückert Das Gaſtſpiel der Frau Moran Olden am morgigen
Freitag findet bei gewöhnlichen Opernpreiſen ſtatt Am Sonntag
Nachmittag geht als Fremden Vorſtellung Der Unterſtaats
ſekretär von Wilbrand in Scene

Säbel Menſuren Jn den letzten Tagen haben im benach
barten Cröllwitz wieder mehrere Menſuren auf krumme Säbel ſtatt
gefunden Während die Mehrzahl derſelben ziemlich reſultlos verlief
wurde geſtern ein Student aus Leipzig durch einen Hieb am
rechten Arme ſchwer verwundet

Sturz vom Wagen Jn der Südſtraße ſtürzte geſtern Mittag
der Geſchirrführer B von hier ſo unglücklich von ſeinem Wagen
herab daß er den rechten Vorderarm brach

Schwere Angenverletzung Jn Giebichenſtein ſtieß ſich
geſtern der 3 Jahre alte Sohn des Stellmachers F beim Spi ein
ſpitzes Hol z ſtück in das rechte Auge Das letztere wurde dadurch
ſo ſchwer verletzt daß ſeine Erhaltung noch fraglich erſcheint

Walhalla Die Direktion des Spezialitäten Theaters vor dem
Steinthor hat es verſtanden wiederum einen unterhaltenden und ab
wechſelungsreichen Spielplan zuſammen zu ſtellen Sie hat für Jeden
etwas gefunden hier gediegene gymnaſtiſche Vorführungen verblüffende
Erſcheinungen auf dem Gebiete der Athletik und Akrobatik dort ent
zückend liebliche melodiöſe Lieder Dabei kommt der Humor durchaus
nicht ſchlecht weg denn der Geſangshumoriſt Herr Fedor Markow
dem ſtets locker auf der Lippe ſitzt der Scherz erringt mit ſeiner Komik
die jedoch maßvoll bleibt große Erfolge Das graziöſe Schweſternpaar
Karolina und Adelheid Monti das den Beſuchern des Theaters von
früher her in freundlicher Erinnerung ſein dürfte gewann beim Er
ſcheinen ſofort wieder die Sympathieen Aller Zwar ſind die Be
treſſenden nicht im Beſitze großer ausgiebiger Stimmmittel allein die
Darbietungen zeichnen ſich durch Anmuth ſowie Zierlichkeit im Vortrag
und in der Darſtellung a Vortheilhafteſte aus Gleich lobenswerth
iſt was die drei Gebrüder Roſe als Bravour Leiterkünſtler und
Parterre Akrobaten vorführen Der Salon Athlet Mr Charles
Erneſt wartet mit Leiſtungen auf die Staunen herausfordern die
Proben ſeiner Muskelkraft ſind in der That ungeheuer Dabei ver
dienen die ſpielende Eleganz und das exakte Arbeiten allgemeine Be
achtung Fräul Selma Tribolli beweiſt bei ihren Verwandlungs
künſten auf dem geſpannten Drahtſeil frappirende Sicherheit und die
Brothers Heely die laut Ankündigung ſich zum erſten Male in
Deutſchland produciren finden durch ihre Komik als excentriſche Hotten
totten vielen Beifall

Geſtohlene Billardbälle Die dem Reſtaurateur L in der
Anhalterſtraße 2 am 16 Januar geſtohlenen drei Billardbälle von
Elfenbein wurden am 29 v Mts von einem Arbeiter im Hofe des
ſtädtiſchen Marſtallgrundſtücks in Leipzig gefunden Jedenfalls hat ſie
der Dieb nicht an den Mann bringen können und ſich ihrer wieder
dadurch entledigt daß er ſie daſelbſt in den Schnee verſteckte wo ſie
mit Eintritt des Thauwetters zum Vorſchein gekommen ſind

Schwindlerin Jn dem Klempnerladen von W Thurmſtr 30
erſchien vorgeſtern die unverehelichte Anna St und erſuchte um eine
hübſche Tiſchlampe für ein Frau E in der Lindenſtraße wo ſie die
Aufwartung habe Da Frau E eine Kunde von W war erhielt die
St die Lampe im Werthe von 8,50 Mk Heute nun ſtellte ſich durch
Nachfrage heraus daß die St gar keinen Auftrag hatte W alſo be

Bezahlt

e e M aV die verſchiedenen Entwickelungsphaſen vorzuführen ge
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nen x S A228Y eK Brüſſel 5 Februar 11 Uhr 10 Min Vorm Teledie folgenden Jnhaber von Weltfirmen die zum größten Theil Mil
lionäre imd deshalb in Geſchäftsfragen Autoritäten ſind

Meinen Erfolg verdanke ich dem häuſigen Annonciren

Bonner
Der Weg zum Reichthum geht durch Druckerſchwärze

Barnum
Erfolg hängt von freigebiger Unterſtützung der Dur ab

J AttorHäufiges und beſtändiges Anzeigen brachte mir was ich beſitze
A J StewartMein Sohn mache Geſchäfte mit Leuten die anzeigen Du wirſt

nie dabei verlieren Benj Franklin
Wie kann die Welt wiſſen daß Jemand etwas Gutes hat wenn

er den Beſitz desſelben nicht anzeigt Vanderbilt
Die Annoncen ſind dem Geſchäft was der Dampf für die Ma

ſchine iſt die bewegende Kraft Lord Macaulahy
Alles was ich habe mein Weltname meine Millionen verdanke

ich nicht allein der Reellität der Geſchäftsführung ſondern zu 99/100
der Macht der Zeitungsanzeigen Ich bin zu der Gewißheit ge
kommen daß eng et kein Geſchäft ohne die Macht der Zeitungs
annoncen in die Höhe kommen und gewinnbringend ſein kann

Rudolf Hertzog
Städtiſche Kommiſſionen

t Bau KommiſſionSitzung am Freitag den 6 Februar d J Nachmittags 5 Uhr im
Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohauſen

Tagesordnung
1 Einleitung des Zwangenteignungsverfahrens bezüglich eines Theils

des zum Mühlgraben zu erwerbenden Küſtner ſchen Kohlenplatzes
Verſtärkung des Etatpoſtens für Reinigung der Kanäle
desgl für Befchaffung von Pflaſtermaterial
Ermäßigung der Kanalanſchlußgebühren für die Feldſtraße
Fluchtlinienfeſtſetzung für die Gottesackergaſſe
Landerwerb von einem Grundſtück an der großen Ulrichſtraße

o h o

desgl n Wuchererſtraße
Herſtellung eines Reſtaurationsgbäudes auf der Peißnitz

Aus Nah und Fernu
Staßfurt 4 Februar Unſchuldig verhaftet Der

im Auguſt 1889 in Haft genommene Arbeiter Gottlieb Gräber
von hier welcher verdächtigt war gelegentlich einer Wilddieberei
auf hecklinger Flur den Arbeiter Tangermann aus Winningen
erſchoſſen zu haben iſt anſcheinend ſeitdem unſchuldig in Haft
geweſen Durch Gewiſſensbiſſe gefoltert haben am Sonntag mehrere
an dem Jagdfrevel betheiligte Perſonen ein Geſtändniß gemacht infolge
deſſen der Bergarbeiter Schröder aus Löderburg gefänglich ein

ezogen wurde Wie verlautet ſoll Schröder verſucht haben ſich
im Gefängniß zu erhängen wobei er aber geſtört wurde

Sprottau 4 Februar Lebensmüde Geſtern Abend traf
eine angebliche Klavierlehrerin Hedwig Bartelt aus Berlin Bern
burgerſtraße 20 hier ein um einen Kranz auf das Grab des unlängſt
durch Selbſtmord geendeten Lieutenants Giehne zu legen Soeben
machte die Dame im Gaſthauſe einen Selbſtmordverſuch indem ſie
drei Revolverſchüſſe auf ſich abfeuerte Sie wurde noch lebend ins
Krankenhaus gebracht

Jenag 4 Februar Ueberfallen Als am Sonntag Abend
11 Uhr der Aſſiſtent Heiling von der Weimar Geraer Bahn aus
dem Dienſtzimmer des Stationsgebändes nach ſeiner Privatwohnung
gehen wollte wurde er auf dem Korridor von einem unbekannten
Manne gepackt und gewürgt Als Hilfe kam entfloh der Thäter unter
Zurücklaſſung ſeiner Stiefeln und eines Beil s Wahrſcheinlich hatte
er einen Kaſſeneinbruch beabſichtigt

Niendorf Oſtſee 4 Februar 30 Fiſcher in Lebens
efahr Die Eisdecke fiel plötzlich meerwärts ab mit 30 ahnungs

oſen Fiſchern darauf ein Umſtand der natürlich die Einwohner in
große Erregung verſetzte ſie warnten die Fiſcher durch Flintenſchüſſe
und Nebelſignale Schließlich wurden alle gerettet

Montpellier 4 Februar Exploſion Auf dem hieſigen
Artillerie Schießplatz hat eine heftige Exploſion ſtattgefunden
durch welche ein Sergeant und acht Mann des 2 Pionier
Regiments welche damit beſchäftigt waren eine Mine mit Dynamit
zu laden ſchwer verwundet wurden

Newyork 4 Februar Erdbeben Nach Nachrichten die
über San Francisko kommen fand am 12 Januar ein Erdbeben auf
Java in der Stadt Joana ſtatt durch das das Chineſenviertel faſt
ganz zerſtört und der europäiſche Stadttheil faſt unbewohnbar gemacht
wurde Zwölf Perſonen wurden getödtet ſiebzehn ver
wundet Der ganze weſtliche und mittlere Theil Javas ſoll eben
falls gelitten haben

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

ä

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

9 Berlin 5 Februar 8 Uhr 13 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Auf Befehl des
Kaiſers finden Ermittelungen über die Zahl der Arbeitsloſen
ſtatt Der Erbgroßherzog von Luxemburg iſt geſtern
Nachmittag hier eingetroffen Jm hieſigen Rathhauſe ſindet am
1 März eine großartige Gedächtnißfeier für Schliemann
ſtatt

T Petersburg 5 Februar 7 Uhr 30 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Wie verlautet
wurden Vertreter des ruſſiſchen Kriegs wie Marine
reſſorts zu Gruſon nach Magdeburg abkommandirt um
ſich daſelbſt über die Fabrikation der Geſchütze und äweg gen
Panzerthürme zu unterrichten

Wien 5 Januar 9 Uhr 26 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Demiſſion
Falkenhayn s und Prazak s gilt als bevorſtehend Das
Kabinet wird in ein parteiloſes Beamtenminiſterium umge
wandelt

Zur Kriſis in Jtalien
ri Rom 5 Februar 9 Uhr 42 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Nach römiſchen Tele
grammen hieſiger Blätter iſt das angeſtrebte Miniſterium Zanar
delli Rudini als geſcheitert zu betrachten Dagegen hat folgende
Miniſterliſte viel Wahrſcheinlichkeit Saracco Präſident und
Finanzen Luzzatti Schatz Nicotera Jnneres NRudini
Aeußeres Branca Ackerbau Colomba öffentliche Arbeiten
General Pelloux Krieg

I Paris 5 Februar 7 Uhr 44 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Glasfabrik
Saint Laurent in Fresnes bei Lille iſt infolge Thau
wetters eingeſtürzt Der Schaden wird auf 270000 Fres
geſchätzt

L Paris 5 Februar 10 Uhr 39 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der portugieſiſche
Afrika Forſcher Major Serpa Pinto iſt in Paris eingetroffen
Unter den Beileidsdepeſchen an Meiſſonier s Familie befand
ſich eine ſolche von Anton v Werner welche die Theilnahme

ſich das Annoneiren Auf dieſe Frage antworten ausdrückt
der Berliner Künſtlerſchaft an dem traurigen Ereigniß

6 Februar Seite 3
gramm nuferes Korreſpondenten, Jnfolge der Mili
tärmentereien und des Zwiſtes zwiſchen dem Kabinets
chef Beernaert und dem Führer der Rechten Woeſt e
ſoll eine Miniſterkriſis unvermeidlich ſein Unter
dem Namen Marnix van Aldegonde wurde in Antwerpen
eine neue vlämiſche Loge gegründet

P London 5 Februar 8 Uhr 21 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Königin Victoria
wird die angekündigte Reiſe nach Jtalien am 24 März vom
Schloß Windſor aus antreten Sie wird ihren Weg über
Portsmonth Cherbourg den Mont Cenis Genua nach Florenz
nehmen wo ſie vier Wochen und zwar in der Villa Palmieri
zu weilen beabſichtigt

Hamburg 4 Februar Generallieutenant von Scherff
Kommandeur der 18 Diviſion in Flensburg hat ſeinen Abſchied
erbeten und erhalten Das Scheiden dieſes hochbegabten Offiziers
deſſen Schriften über die moderne Kriegsführung ſpeziell in
Frankreich Senſation gemacht haben wird hier mit dem Rücktritt
des Generals von Leszczinsky in Verbindung gebracht Die
Kriegervereine Flensburgs bringen dem Scheidenden einen Fackelzug

Bochum 4 Februar Die Delegirtenverſammlung
des Ruhrbeckens wird hier am 15 d M die Aufſtellung der
bekannten Forderungen formuliren und den Tag des Einreichens
derſelben feſtſetzen Alle Vertreter deutſcher Berglente ſind einge
laden damit die Forderungen einheitlich ſtatuirt werden können

Gegen das Koch ſche Heilverfahren
Warſchau 4 Februar Der Kuryer Codzienny

meldet daß in den Warſchauer Spitälern die fernere Anwendung
der Koch ſchen Lymphe amtlicherſeits verboten worden ſei

Nantes 4 Februar Die Aerzte Dr Bertin und Dr
Picq nahmen heute in dem allgemeinen Kraukenhauſe eine Ueber
tragung von Ziegenblut auf drei tuberkulöſe Kinder
vor Eine größere Anzahl franzöſiſcher und ausländiſcher Aerzte
wohnte der Operation bei

Staudesamt Giebichenſtein
Geboren

31 Januar Dem Malermeiſter C Völker ein Advokatenſtr 6
Dem Fabrikſchloſſer C F W Henze ein Triftſtraße 5 Dem
Kaufmann F A Schramm ein Triftſtraße 12 Dem Feuer
wehrmann C R Meiſter eine Auguſtſtraße 53 Dem Zimmer
mann F E C Schumann eine Auguſtſtraße 58 Dem Müller
E J A Pehlgrimm ein S Hoheſtraße 12 Dem Handarbeiter
K A Meye ein Eichendorffſtraße 8 Dem Handarbeiter F W
Ziegler eine Kl Breitenſtraße 13

3 Februar Dem Bäckermſtr G B Lenzner ein S Triftſtr 31
Dem Handarbeiter E G R M Senftleben eine Reilſtr 40
Dem Fabrikarbeiter F A Werner eine Hoheſtr 20 Dem

Former C W F Möhring ein Steinſtr 3
Geſtorben

831 Januar Unehel S 12 Fährſtr 11a4 Des Bahnarbeiter
F R P Sonneberg T todtgeb Eichendorffſtr 21

3 Februar Des Handarbeiter A C Laue S 10 M 8 gr
Breitenſtr 1 Des Fleiſchermeiſter F A Ahlig T 3 M 10 T
gr Brunnenſtr 9 Des Obergärtner Th A Meinecke T 8 M 2 T
Burgſtr 32

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag den Abends 48 Uhr

Sonnabend Vormittag 9 Uhr Gottesdienſt und Nachmittags 3 Uhr
Jugendgottesdienſt Wochentags Abends 48 Uhr und Morgens 7 Uhr

Bericht der Vörſe zu Halle a S
Donnerstag den 5 Februar 1891

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig 177 185 Mk feinſter märk Landweizen und aus

wärtiger über Notiz Rauhweizen 175 180 Mk geringere Sorten
billiger Roggen feſt 176 181 Mk Gerſte Brau Mk
feinſte feinfarbige 184 190 Mk Futter 145 165 Mk Hafer feſt
148 153 Mk Mais amerikaniſcher Mixed 147 151 Mk Donau
mais 142 145 Mk Raps ohne Angebot Rübſen Mk
Erbſen Viktorig beſſer 190 208 Mk Kümmel excl Sack per 100 Kilo
netto 37 38 Mk Stärke incl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100
Kilo netto Halleſche prima Weizen 45,00 46,00 Mark abfallende
Sorten billiger Maisſtärke incl Sack per 100 Kilo 30 31 Mk

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 16 28 Mk Bohnen 19 21 Mk

ſchäft Kleeſaaten Rothklee 90 105 Mk Luzerne Schwediſcher
Klee 80 140 Mk Weißklee 60 120 Mk Esparſette 24 25 Mk
Mohn blau 52 54 Mk

Futterartikel gefragt Futtermehl 15,50 16,60 Mark
Noggenkleie 12,00 Mark Weizenſchaalen 10,00 10,50 Mark Malz

ZD

Lupinen ohne An

keime helle 10,00 11,00 Mk dunkle 8,00 9,00 Mk Oelkuchen
11,00 11,50 Mk Malz 29,00 31,00 Mk Rüböl 58,00 Mk
Petroleum 25,50 26,00 Mk Solaröl 0,825/309 17,25 Mk Spiritus
p 10,000 L ſtill Kartoffel mit 50 Mk
70,50 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 51,00 Mk

Marktbericht
Donnerstag den 5 Fedruar

Eier pro Mandel 1,20 1,40 Mk

Verbrauchsabgabe

Butter pro Pfund 110 1,20Kartoffeln pro 5 Liter O,85
Mohrrüben pro Mandel 0,10
Blumenkohl pro Stück 0,30 0,40
Zwiebeln pro 5 Liter 0,30 0,40
Kohlrüben pro e Mandel 0,70
Sellerie pro Mandel 0,35 0,40
Rothkohl pro U Mandel 0,80 0,90
Weißkohl pro Mandel 2,20 1,50
Wirſingkohl vro Mandel 0,80 1,00
Sauerkraut pro Pfund 0,06
Schnittbohnen pro Pfund 0,20
Getrocknete Kirſchen pro Pfund 0,80 n

Birnen pro Pfund 0,30 m
v Pflaumen pro Pfund 0,80

Aepfel pro Pfund 0,25 0,50
Pflaumenmus pro Pfund 0,30
Honig pro Pfund 1,400,65 0,70Gänſepökelfleiſch pro Pfund

6,50 6,00Gänſe pro Stück
Enten pro Siückh 2,50 3,00
Hühner pro Stück 2,00 2,25
Tauben pro Paar 1,90Der Markt war noch mit Fiſchen und Wild beſetzt

9Anzeigen
für die am Sonnabend Abend erſcheinende Nummer bitten wir
Freitags bis Abends 7 Uhr oder ſpäteſtens Sonnabends bis 9 Uhr
früh aufzugeben Später einlaufende Anzeigen können erſt in der
Sonutag Früh Ausgabe Aufnahme finden Schluß der
Anzeigen Annahme für die Sonntag Früh Ausgabe am
Sonnabend Nachmittag 4 Uhr
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in allen Apotheven
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Kineralwassor

pro Sedaedtol

bei Leiserkeit IIusten und Verschleimung

Homburger Pastillen
O Bewährtes Mittel gegen alle Verdanungsstörangen Magen und Darm Katarrhe Hämorrhofdalzustünde und Verstopfang

S

KRergestellt aus den
natürl Salzen des Wolt
derühmten Blisabeth
Brunnens in Romdarg

Rrunnen Verwaltung Homnmdburg v d FIöhe
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Cgarantirt reim
D alllerfeinſte im Gebrauch billigſte Butter ezum Kochen Braten Backen

aus der Erſten deutſchen Cocosnußbutter Fabrik
Joh Mart Wizemann StuttgartAllein Verkauf L Dechandt Halle a Saale Königſtr 21 S

v er 3 e WW S c ee v J

Maskenverleih Jnſtitut
Das Maskenverleih Jnſtitut von Sötluer befindet ſich Kleine Klaus

ſtraße 14 1 Treppe und hält ſich Privaten Vereinen ſowie Wirthen beſtens
empfohlen

ne
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Chocoladen und Zuckerwaaren Fabrik von

Gebr Stollwerck Köln
Die vorzüglichen technischen und maschinellen Einrichtun
gen die gewissenhafte Verwendung von nur guten und

besten Ronstotfen und die auf langjähriger Erfahrung be
ruhende Fabrikationsweise haben Stollwerek sehe Fabrikat

im In und Auslande eingebürgert
Stolwerek ee Chocoladen sind überall in den durch

Verkaufsschilder kenntlichen Geschäften käufiich

S

T

SS

e e S ee S S t u hi e S
ltal Salat Hummer Majonnaise Roastheef Kalbsbraten

Echte Frankfurter and Fraustädter Würstehen
Galantline v Gänseleber gef Pressschweinskopf Malakoff

Strassburg Trüffelcotelette gef Sehwelnsfüsse Metzer Zungen
Hamb Rauchfeisch Bad Landjüger Prager Delicatess Schinken

Ostfries Nagelholz Rügenwalder Gänsebrüste f mild Lachssohinken
Brannschwelg Mett Trüffel Sardellen und feine Leberwurtt

Westph u Thüringer schlaekwurst
Astrach Caviar ſt Elb Caviar

gr Rheinlachs Lüneb Fürstennennaugen feinste Süssrahmtafelbutter
Westph Pumpernlckel 4 Pfd 75 Pfg

Gr Viriehstr S Gebr DZorn Fernsprecher 367
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Zur bevorſtehenden

Conftrmation

mache ich auf mein reichhaltiges Lager in e

schwarzen und eouleurten Stoffen
glatt und auch gemuſtert bei billigſter Preisſtellung S

aufmerkſam eGr Ulrichſte4 eD Heller h
e er S s 1 J rm W 7
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KNeu Vnübertroffen Wenn
Nur die reinen

Olivenöl Toiletteſeifen

u mediciniſchen Olivenöl Seifen

der Erſten Deutſch Afrikaniſchen

Olivenöl Seifen Fabriken

Pa S 6 OHalle a S und HMonastier Tunis
üben in Folge ihrer großen Reinheit und Milde die
günſtigſte und wohlthuendſte Wirkung auf die Haut aus

Zu haben in allen Apotheken u Parfümerien

Ines u es es

m

Kein Huſten mehr
Kein Geheimmittel

Die unſchätzbare wohlthätige Wirkung
der Zwiebel der bereits Tauſende ihre
Wiederherſtellung bei Huſten Hals
und Bruſtleiden auch Athemnoth ver
danken findet ein glänz Zeugniß bei dem
Gebrauch der berühmten ärztlich empf
Karl Koch ſchen Zwiebelbonbons
Allein Erfinder und Fabrikant iſt Karl
Koch Jn Beuteln à 30 und 50 Pf zu
haben bei

Karl Koch Herrenſtr 1
u in den Apotheken ferner bei den Herren
Helmbold Co Leipzigerſtr
J H Kauffmann am Markt
Noack Lorenz Gr Steinſtr
Guſt Kuhnke Thurm u Lindenſtr Ecke
Otto Seeger Magdeburgerſtr 45
G Ofßwald Geiſtſtr 36
R O Daniel am Friedrichsplatz
A Steinbach Adler Drog Königſtr 16
C Kaiſer Schmeerſtr 24
Ludwig Mansfelderſtr 7
P Leonhardt Reilſtr 6
F A Patz Gr Ulrichſtraße 10
Georg Uber Schlüter Nachfl Große

Steinſtraße 6
Jn Giebichenſtein A Reichardt jr

Karl Koch s berühmter Nähr
zwieback giebt den Kindern geſundes Blut
ſtarken Knochenbau und ſchützt vor den
Kinderkrankheiten

Dieſelben ſind zu haben einzeln u in
Packeten bei Karl Koch Herrenſtrafze l
u in den bekannten Verkaufſtellen

Pfannkuchen u Kartoffelkringel
mit Vanilleguß von wunderbarem Ge
ſchmack Kartoffelſtrudel Kartoffel

kuchen feinſt gerieb Napfkuchen
Melange und Kaiſerzwieback ſeine
rühmlichſt bekannten Matz Mohn u
Kaffeekuchen ſowie andere geſchmackvolle
Gebäcke empfiehlt Karl Koch

Herrenſtr 1 Fernſpr 531

5 n 7 m Dkünst Zähne àdtek 3 Mk
I ſetzt ſchmerzlos ein ſowie Plom

J birung Zahnoperation führt
beſtens aus

Rob Pfaudler
Ob Leipaigerste 80

Eingang Kurzegaſſe

Feinſtes

Wurstschmalz
a Pfd 60 Pf

Berliner Mettwurst Pfd 70 Pf
Rresianer Bratwurst

mit und ohne Knoblauch à Pfd 80 Pf
Bayr Sülze à Pfund 60 Pf

Westph Servelatwurst
Grobſchnitt à Pfund 1,10 Mk bei Ab

nahme von 5 Pfd à 1,00 Mk

W Nietseh See
Lanolin Gream

feinſtes und beftes Mittel zur Er
haltung des Teints gegen ſpröde Haut
und aufgeſprungene Hände 2c

Frosthalsam
gegen Froſtſchäden à Flaſche 50 Pfg
Hühneraugencollodium

à Fl 50 Pfg empfiehlt als Spezialität
die Löwen Apotheke am Markt

Grosse Betten 12 M
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen

mit gereinigten neuen Federn bei
Guſtav Luſtig Berl Prinzenſtr 43 p

Preiscourante gratis u franco
Viele Anerkennungsſchreiben

Zahnärztliche Privatklinik
täglich 112 1 Uhr Behanälung für
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne etc gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a/S Goiststr 20 II Etage links

von 8 HP Betrieb unabhängig von Gastabriken Gleiche Vortheile wie bei ge
wöhnlichem Gasmotorenbetrieb Ohne weitere Abänderung f Leuchtgas verwendbar o

Generalvertreter Sohuckert Co Zweigniederlassung Leipri

K DEUTT in Köln Deutz
Otto s neuer Motor e zeranre
liegend von I bis 100 HP stehend von

U bis 8 HP n
De 33 000 Exemplare
mit über 120000 Pterdekraft

De im Retrieb Bl
J 7 el m durchaus

Insbesond t electr Lichtbetrieb geeignet
Ueber 800 Anlagen im Betrieb

Otto s Petroleummotor Benin

Oſtpreußiſche Pferde

ſind eingetroffen
Fr Zwickert Halle a S

Grüner Hof Steinthor I1

P Company

r EXTRACT

wenn jeder Topf den Namenszug in blauer farbe trägt

Liebig s Fleisch Extract dient zur sofortigen Her
stellung einer vortrefflichen Kraftsuppe sowie zur Verbesserung
und Würze aller Suppen Saucen Gemüse u Pleischspeisen
und bietet richtig angewandt neben ausserordentlicher
Bequemlichkeit das Mittel zu qrosser Ersparnies
im Haushalte Vorzügliches Stärkungsmittel für Schwache

und Kranke tZu haben in den Colonial Delicatesswaaren u Drogen
Geschäften Apotheken ete

Verdingung
Für den Neubau des archäologiſchen Muſenms hieſiger Univerſität ſoll

die Ausführung von eichenen Stabfußböden in Asphalt rd 300 qm in öffent
licher Ausſchreibung verdungen werden Verdingungsanſchlag und Bedingungen liegen
im Bureau des Neubaues Schulberg Nr 11 zur Einſicht aus und können auch
von dort gegen portofreie Einſendung von 1,20 Mk und 20 Pfg Porto bezogen
werden Die Angebote ſind portofrei verſchloſſen und mit entſprechender Aufſchrift
verſehen daſelbſt bis zum

Dienstag den 17 Febr 1891 Vormittags 11 Uhr
einzureichen

Der Königl Landbaninſpektor Der m Neg Baumeiſter
Gorgolewski all mann

Direoet

Import Havana Cigarren
renommirtester Marken

in allen Preislagen von Mk 100 2600 per Mille Fabrikate
aus nur importirten Tabaken von Mk 30 bis Mk 200 per Mille

R Fe Liedtokke
Berlin Unter den Linden 12 zu ebener Erde

Telegr Adresse Tabacos Berlin

Telephon Amt I 7042

sverkauf von Ballfächu ornweit unter dem Kostenpreis tC W Ritter I,iprigerstrasse 91

T E
r

Für Mlasken Auf nahmen
empfiehlt sich das

photogr artist Atelier A Rothberger
55 Gr Ulrichstr 55

Nen Auch Abends von 9 Vhr Nen
e Reſtaurant Helgoland r Zink

8 ſchöne Vereinszimmer einige Tage frei
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